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Küchenschutzlöschanlagen sind spezielle Einrich-
tungen zum Löschen von Bränden in mit Brat-/
Frittierfetten oder Ölen befüllbaren Küchenge-
räten, wie z. B. Fritteusen, Kippbratpfannen oder 
Woks. Sie sind häufig in Gastronomiebetrieben 
oder Großküchen vorzufinden.

Oftmals werden sie auf Grundlage berufsgenos-
senschaftlicher Vorschriften oder im Rahmen des 
baurechtlichen Genehmigungsverfahrens gefor-
dert. Darüber hinaus kommen sie als Ergänzung 

zum Einsatz, wenn ein Objekt durch eine Sprink-
leranlage vollflächig geschützt werden muss und 
gleichzeitig das Risiko von Fettbränden sicher 
vermieden werden soll.

Auf dem Markt existieren verschiedene Anbieter 
mit unterschiedlichen Löschmitteln und Tech-
niken. Neben VdS-anerkannten Systemen gibt es 
weitere Produkte, die von den Herstellern bewor-
ben werden.

Das integrale System für Zuverlässigkeit und Wirksamkeit
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In den berufsgenossenschaftlichen Richtlinien 
und in Normen werden ausdrücklich Lösch
systeme gefordert, deren „Eignung und Funkti-
onsfähigkeit durch Brand- und Löschversuche 
beispielsweise gemäß DIN EN 17446 nachgewie-
sen wurden.“ Die Laboratorien von VdS bieten die 
Zertifizierung entsprechender Löschanlagen auf 
Basis von praxisnahen Wirksamkeitsnachweisen 
und Bauteilprüfungen an. 

Bei einigen auf dem Markt befindlichen Lösch
systemen kann dieser Nachweis nicht erbracht 
werden. Die Hersteller berufen sich z. B. auf 
selbst durchgeführte Brandversuche, welche 
dem Kunden oben genannten Nachweis suggerie-
ren soll. Ob vom Hersteller jedoch alle möglichen 
Szenarien eines Fettbrandes durchdacht und re-
alistisch getestet worden sind, mag dahingestellt 
sein, genauso wie die Unabhängigkeit beim Test 
eigener Produkte.

VdS-anerkannte Küchenschutzanlagen werden in 
einem aufwändigen und erprobten Anerkennungs-
verfahren unter Laborbedingungen in unserer In-
stitution auf ihre Wirksamkeit und Zuverlässigkeit 
geprüft. Ein wesentlicher Aspekt ist dabei der 
Wirksamkeitsnachweis im 1:1-Brandversuch.

Alle VdS-anerkannten Systeme zum Schutz von 
Kücheneinrichtungen werden auf www.vds.de ge-
listet.

VdS-anerkannte Errichter

Eine VdS-Anerkennung, das Qualitätssiegel für 
Produkte und Systeme, stellt sicher, dass alle Lei-
stungsmerkmale für eine bestimmungsgemäße 
Verwendung erfüllt werden. Zudem wird geprüft, 
ob alle einzelnen Komponenten auch in einem 
System zuverlässig und funktionsgemäß zusam-
menwirken. Die Wirksamkeit und die Zuverlässig-
keit stehen dabei immer an oberster Stelle.

VdS-anerkannte Küchenschutzanlagen basieren, 
wie alle anderen VdS-anerkannten Systeme auch, 
auf einem ganzheitlichen Konzept und erfüllen 
alle Anforderungen an Wirksamkeit und Zuver-
lässigkeit für einen ganzheitlichen Personen- und 
Sachwertschutz.

Alle VdS-anerkannten Errichter für Küchen-
schutzanlagen werden auf www.vds.de gelistet.

Wartung und Instandhaltung

Die bereits genannten Richtlinien und Normen 
fordern regelmäßige Wartungen „durch den Her-
steller selbst oder einen nachweislich durch den 
Hersteller unterwiesenen Sachkundigen“.

Dabei ist es entscheidend, dass die Wartungsfir-
ma für das installierte System die erforderliche 
Sachkunde nachgewiesen hat. Durch die VdS-
Errichteranerkennung, die sich nur auf Systeme 
bezieht, für die eine ausreichende Qualifizierung 
nachgewiesen wurde, ist diese Anforderung si-
chergestellt.

Erstprüfungen und wiederkehrende  
Prüfungen

Die Prüfung einer neu installierten Brandschutz-
anlage durch die Technische Prüfstelle von VdS 
bedeutet eine eingehende Prüfung auf „Herz 
und Nieren“ mit folgenden beispielhaften Frage
stellungen:

	J Entspricht der Schutzumfang den gesetzlichen 
und versicherungstechnischen Vorgaben?

	J Ist die Löschmittelmenge ausreichend be-
messen und dem vorhandenen Schutzobjekt 
angepasst?

	J Ist das funktionelle Zusammenwirken der 
Bauteile sichergestellt?

	J Sind alle verwendeten Bauteile VdS-anerkannt 
und entspricht die Installation dem im Rah-
men des Zertifizierungsverfahrens geprüften 
und freigegebenen Produkthandbuch?

Dies sind nur einige Fragen aus einem umfang-
reichen Katalog, die für die Erstprüfung herange-
zogen und anschließend im VdS-Prüfbericht zu-
sammengefasst werden.

Hierbei kann neben den versicherungstech-
nischen Anforderungen die baurechtlich gefor-
derte Konformität mit baurechtlichen Vorgaben 
bestätigt werden. Dabei ist es entscheidend, dass 
als Prüfgrundlage neben Vorgaben des Baurechts 
und der Berufsgenossenschaften auch immer die 
Systemanerkennung des VdS-anerkannten Sys-
tems berücksichtigt wird. Nur so ist gewährlei-
stet, dass das installierte System vollumfänglich 
im Hinblick auf die Wirksamkeit und Zuverlässig-
keit getestet wurde.
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Wichtig ist auch die Überprüfung, ob der Anwen-
dungsfall durch die VdS-Anerkennung abgedeckt 
ist. So gibt es Anwendungsgrenzen (z. B. max. 50 l 
Fettvolumen), die im VdS-Zertifikat benannt sind 
und unbedingt eingehalten werden müssen. 

Versicherungstechnische Bewertung –  
Facility Inspection Score (FIS®) durch VdS

Bei mindestens jährlicher Prüfung durch die 
Technische Prüfstelle von VdS kann der führende 
Feuerversicherer des geprüften Objektes zusätz-
lich eine standardisierte Bewertung der geprüf-
ten Anlagen erhalten. Dies geschieht anhand des 
FIS®. Der FIS® errechnet sich aus einem anla-
genspezifischen Maximalwert und der Reduktion 
durch festgestellte Mängel.

Eine versicherungstechnische Bewertung durch 
VdS kann gleichzeitig mit einer baurechtlichen 
Prüfung durchgeführt werden.

Bei der Bewertung durch VdS wird immer ein voll-
ständiger Schutzumfang für ein Objekt geprüft, 
so dass auch die technische Schutzwirkung der 
Küchenschutzanlage ermittelt wird. Der FIS® 
beschreibt die Übereinstimmung der Anlage mit 
den Anforderungen der zugrundeliegenden Re-
gelwerke. Der Sachversicherer kann sich bei der 
Bewertung der Küchenschutzanlage für die Feu-
erversicherung auf diesen Wert stützen.

Die Technische Prüfstelle der VdS Schaden-
verhütung GmbH ist eine von der Deutschen 
Akkreditierungsstelle GmbH (DAkkS) nach  
DIN EN ISO/IEC 17020 akkreditierte Inspektions-
stelle (Typ A) für automatische Löschanlagen.

Zusammenfassung

Die vorgenannten Ausführungen sind wichtig, da-
mit das integrale System für Zuverlässigkeit und 
Wirksamkeit bestmöglichen Schutz bieten kann.

Insbesondere sind dies:

	J VdS-anerkannte Produkte und Systeme bieten 
höchste Sicherheit in Hinblick auf Wirksam-
keit und Zuverlässigkeit.

	J Die Errichtung der Löschanlage durch einen 
anerkannten Errichter unter Verwendung zu-
gelassener Bauteile sowie eine Erstprüfung 
und wiederkehrende Prüfungen durch VdS 
Schadenverhütung gewähren höchste  
Sicherheit.

	J Ein mangelfreier Prüfbericht dokumentiert, 
dass die Vorgaben aus dem Schutzkonzept 
eingehalten wurden.

	J Im Rahmen der Erstprüfung und wieder-
kehrenden Prüfungen kann durch VdS eine 
versicherungstechnische Bewertung mit Aus-
weisung des FIS®-Facility Inspection Score 
erstellt werden, dieser dient dem Versicherer 
zur Bewertung der Anlage.
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Sie haben Fragen?

Für Rückfragen steht Ihnen das Produktmanage-
ment der Technischen Prüfstelle gerne zur Ver-
fügung.

E-Mail: pm@vds.de


